
Turnverein Alpirsbach-Rötenbach e.V. blickt auf ein 

bewegtes Vereinsjahr zurück 
Mitgliederversammlung: Breites Sportangebot, stabile Finanzen 

und Veränderungen in der Vorstandschaft 

 

Am Freitag, 16. Oktober 2026, fand die diesjährige 

Mitgliederversammlung des Turnvereins Alpirsbach-Rötenbach e.V. in der 

Schwanenpost in Alpirsbach statt. Neben 37 Mitgliedern konnte der Verein auch 

Bürgermeisterin Vanessa Schmidt begrüßen, die in ihrem Grußwort das große Engagement 

des TVA würdigte und die gute Zusammenarbeit 

zwischen Stadt und Verein hervorhob.  

Auch die Gespräche über die zukünftige Entwicklung 

des Vereinsheims waren Thema.  

Zu Beginn gab der Vorsitzende Markus Sitzler einen 

kurzen Rückblick auf das vergangene Vereinsjahr.  

Aus der Handballabteilung wurde über eine sportlich 

herausfordernde Saison und die Weiterentwicklung der 

Spielgemeinschaft Handball Kinzigtal berichtet. 

Während die Damenmannschaft den Abstieg aus der Oberliga hinnehmen musste, konnten 

die Herren 1 nach einer starken Rückrunde einen guten vierten Tabellenplatz erreichen. Die 

neu aufgestellte Spielgemeinschaft arbeitet zudem an neuen Ideen und möchte künftig noch 

mehr Zuschauer und Menschen für den Handballsport begeistern. 

 

Der TVA konnte sein sportliches Angebot weiterentwickeln und insbesondere die 

Kursangebote ausbauen. Ein vielfältiges Programm, qualifizierte Übungsleiterinnen und 

Übungsleiter sowie die engagierte Jugendarbeit bilden weiterhin wichtige Säulen des 

Vereinslebens. Auch die positive Resonanz auf die Kurse zeigt, dass der Verein mit seinem 

breiten Angebot auf einem guten Weg ist. 

Auch finanziell steht der Turnverein auf einer soliden Grundlage.  

Die Mitgliederzahlen haben sich stabilisiert und insbesondere die guten Kurseinnahmen 

wirken sich positiv auf die Finanzlage aus. Die Kassenprüfung bestätigte eine einwandfreie 

und ordnungsgemäße Kassenführung. Sowohl die Vorstandschaft als auch der 

Finanzvorstand wurden anschließend einstimmig entlastet. 

Ein wichtiger Tagesordnungspunkt waren die Neuwahlen und die damit verbundenen 

Veränderungen in der Vereinsführung.  

Der Vereinsvorsitzende Markus Sitzler stellte sich nach vielen Jahren engagierter Tätigkeit 

nicht mehr zur Wahl. Trotz intensiver Gespräche konnte bislang kein Nachfolger für den 

Vorsitz gefunden werden, sodass diese Position vorerst unbesetzt bleibt. 

 



In persönlichen Abschiedsworten wurde 

Markus Sitzler (rechts auf dem Bild) für sein 

außergewöhnliches Engagement und seine 

mehr als 24-jährige Tätigkeit für den TVA 

gedankt. Er hat den Verein über viele Jahre 

hinweg begleitet und maßgeblich geprägt. 

Die Vorstandschaft würdigte seinen Einsatz 

und verabschiedete ihn mit großem Dank und 

wünscht ihm alles Gute.  

 

Erfreulich ist, dass Bernd Ring (links auf dem Bild) 

erneut zum Vorstand Handball gewählt wurde.  

Er erhielt 36 Ja-Stimmen bei einer Enthaltung und 

wird den Verein weiterhin unterstützen oder um es 

mit seinen eigenen Worten zu sagen: „auf gar keinen 

Fall den Verein hängen lassen“ 

 

 

Im weiteren Verlauf der Versammlung standen 

zahlreiche Ehrungen langjähriger Mitglieder auf 

dem Programm.  

Ein besonderer Höhepunkt unter den Ehrungen 

war die Ernennung von Wolfgang Mast zum 

Ehrenmitglied für 60 Jahre 

Vereinszugehörigkeit. 

Mit Blick auf die Zukunft stehen für den TVA 

neben der Weiterentwicklung des Sportangebots auch die Gespräche mit der Stadt über 

mögliche Perspektiven für das Vereinsheim im Fokus.  

Ein besonderes Ereignis wirft zudem bereits seine Schatten voraus: Im Jahr 2028 feiert der 

Turnverein sein 125-jähriges Vereinsjubiläum sowie 100 Jahre Handball beim TVA. 

Die Mitgliederversammlung zeigte einmal mehr, wie wichtig das ehrenamtliche Engagement 

und der Zusammenhalt für das Vereinsleben sind.  

Der TVA bedankt sich bei allen Übungsleiterinnen und Übungsleitern, Helferinnen und 

Helfern, Sponsoren und Unterstützern, die den Verein mit ihrem Einsatz lebendig halten. 

 

 

 


